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landrätin tamara Bischof

GrUSSWOrt

liebe leserinnen und leser,

es freut mich wirklich sehr, dass die 
autoren auch in den vergangenen 
zwei Jahren, die für ihre arbeit si-
cher nicht leicht waren, dem Jahr-
buch treu geblieben sind und in-
teressante Beiträge verfasst haben. 
Sie halten wichtige geschichtliche 
ereignisse und Begebenheiten aus 
dem Landkreis für die nachwelt 
fest. die Schriftenreihe des Jahr-
buches wird dadurch zu einem 
wichtigen nachschlagewerk nach-
folgender generationen.

das zweite Jahr in folge waren die arbeiten am Landkreisjahrbuch durch 
die corona-Pandemie beeinträchtigt. archive und Museen waren auch in den 
vergangenen Monaten wieder nur eingeschränkt erreichbar. deshalb entschie-
den sich Schriftenleiter und Verlag dazu, auch in diesem Jahr auf ein Leitthe-
ma zu verzichten. 

die Pandemie wird aber auch in dieser ausgabe thematisiert. Schriften-
leiter gerhard Bauer hat mit „ein Virus verändert die Welt“ eine fortsetzung 
seines letztjährigen aufsatzes „ein Virus beherrscht die Welt“ verfasst und für 
die nachwelt festgehalten.
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Auf über 300 Seiten widmen sich die Autoren wieder den unterschied-
lichsten Themen, unter anderem der Vertreibung aus dem Sudetenland, der 
Wasserversorgung in Rüdenhausen, dem „Bahnhof zu Kitzingen“, der „Wet-
termarter“ – einem vergessenen Dettelbacher Denkmal oder der Weinhändler-
familie Lehmann aus Wiesenbronn – um nur einige wenige zu nennen.

Allen Autoren, der Schriftenleitung von Gerhard Bauer sowie dem Verleger 
Dr. Josef H. Röll danke ich sehr herzlich für ihr Engagement! 

Den Leserinnen und Lesern wünsche ich eine interessante Lektüre unseres 
Jahrbuchs 2022!

Ihre Tamara Bischof

Landrätin


